INNOVATION &
Strukturwandel

TIRdL

TransferRaume fiir die Zukunft von Regionen

Projektskizze Ifd. Nr. Akronym T/Raum-Initiative

Geplante Laufzeit: MM / JJJJ bis MM/ JJJJ

Titel der Projektskizze (Akronym) O Lenkungsbereich @ Werkstattbereich
[Projektakronym] OH
Einreichung bereits begutachtete Inhaltliche Anderungen

Skizze in angepasster Form?

(zutreffende Anderungen bitte rechts auswéhlen) Veranderung der Partnerstruktur

Erhéhung des Budgets > 20%

1. Kurzfassung / Ziel des Projekts

Bitte orientieren Sie sich an Férderbedingungen und Zielstellung der One-Health-Region Vorpommern:

Die T!IRaum-Initiative One-Health-Region Vorpommern fordert die Gesundheit von Mensch, Tier und Umwelt in Vorpommern.
Hierzu werden Projekte durchgefihrt, die zur Entwicklung der One-Health-Region Vorpommern beitragen.

Eine One-Health-Region ist ein Raum, in dem die Gesundheit von Menschen, Tieren und der Umwelt in ihrer gegenseitigen
Abhangigkeit bei allen wirtschaftlichen, politischen, sozialen und rechtlichen Entscheidungen beriicksichtigt wird. Ziel einer
One-Health-Region ist die regionale Férderung der Gesundheit von Mensch, Tier und Umwelt.

Projekte der One-Health-Region Vorpommern sind grundsatzlich evidenzbasiert und arbeiten transferorientiert fiir die
Verstetigung sowie Priorisierung eines Gesundheitsverstéandnisses im One-Health-Sinne. Die Projekte miissen das Ziel der
One-Health-Region unterstiitzen und sollten sich an den UN-Nachhaltigkeitszielen orientieren. Erwiinscht ist die
interdisziplinare Zusammenarbeit im One-Health-Bereich sowie die Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen und
Verbanden. Die Koordination des angestrebten Projekts muss durch eine Organisation erfolgen, welche sich in Vorpommern
befindet oder starke Bezlige zur Region Vorpommern aufweist. Eine Einzelpersonenférderung ist ausgeschlossen.
Pilotprojektférderungen sind als Teil von groReren Projekten maoglich.

2. Partnerliste und Finanzplan (vorlaufig)

Partner Typ' | Projektvol.2 | Forder- Ungefahre Aufteilung in %

(Einrichtung) in T€ mittel in TE€ | Personal | Invest. Sonst.

Koordinierende Einrichtung des Vorhabens (i.d.R. Forschungseinrichtung)

Weitere Organisation (Schwerpunkt: Transfer)

Unternehmen (Projektpartner oder Unterauftragnehmer)

Verein (i.d.R. als Unterauftragnehmer)

Verband (i.d.R. als Unterauftragnehmer)

Gesamtmittel 0 0

Anmerkungen / Kommentare / ggf. weitere Partner

max. 1.200 Zeichen; bitte auf Anderungen gegeniiber der zuvor begutachteten Skizze eingehen, falls zutreffend.

Bitte hier auflisten, welche Praxispartner*innen, welche Wissenstransferformate bedienen kénnen. Bitte nutzen Sie das Transferbarometer zur
Einordnung / Benennung der Transferaktivitaten https://transferbarometer.de/

Fur den Bereich "Wissenschaftskommunikation" nutzen Sie bitte die Tools von https://impactunit.de

Projektskizzen sollten neben den koordinierenden wissenschaftlichen Einrichtungen auch Unternehmen, Vereine, Verbande mit einbeziehen. Das
Projekt soll in der Region "verankert" sein und gesundheitsforderliche Strukturen im One-Health Sinne aufbauen / starken. Reine
Forschungsprojekte kénnen nicht geférdert werden (jedoch sehr gerne aus dem Projekt hervorgehen).

1'F = Forschungseinrichtung/Hochschule; U = Unternehmen; S = Sonstige

2 fiir Hochschulen und Universitatskliniken: inkl. Projektpauschale (20%) i alachadhaiia



3. Bedeutung des Projekts fiir die Transferraum-Initiative

Bitte gehen Sie hierbei auch auf folgende Punkte ein:

- Bezug zur Strategie der TIRaum-Initiative und ggf. zu anderen Vorhaben/Projektskizzen

--> Die T!Raum Initiative besteht aus aktuell 11 Projekten, darunter 9 Werkstattprojekten. Die
Werkstattprojekte werden auf der Website der Initiative beschrieben:
https://onehealth-region.de/one-health-region-projekte/

Prinzipiell sind alle Projekte zum Austausch/Kooperation angehalten, um den Initiativencharakter zu starken.
Alle Projekte laufen damit selbststandig, sind jedoch Teil einer starken Wissenschafts/Praxis Community,
welche das Ziel einer One-Health-Region fordern.

- Vorhaben im Werkstattbereich: Benennung der Transferformate, die umgesetzt werden sollen + regionale
Anwendungspartner/Zielgruppe

--> Hier sind die Transferansatze der Partnereinrichtungen genauer zu erlautern. Bitte transferbarometer.de
bertcksichtigen. Regionale Anwendungspartner/Zielgruppen sind von Ihnen selber zu bestimmen. Wichtig:
Bei Transfer soll ein Wissenskreislauf zwischen der Initiative und der Region entstehen (Praxiswissen
informiert die Forschung / die Forschung informiert die Praxis - Wissensliicken und Bedarfe werden
gemeinsam geldst).

--> Experimentelle/Kreative/Neue Transferformate werden bevorzugt (der T'Raum ist ein
Experimentierraum. Beschreiten Sie neue Wege. Es darf ausdriicklich schief gehen).

--> Bitte achten Sie auch vor Beginn des Projektes darauf, dass langfristige Strukturen entstehen sollen,
welche Partner Uber die Projektlaufzeit hinaus zur Zusammenarbeit einbinden sollen

--> Denken Sie gerne weitere Projekte mit, welche neben oder durch das Projekt entstehen kdnnen. Das
heilt, verstehen Sie den T!Raum auch als "Kick-Off" fiir weitere Projektforderungen in Forschung, Transfer
und Lehre

--> Transfer wird bei Antrdgen immer wichtiger. Uberlegen Sie sich gezielt Transferformate, welche Sie
langfristig anwenden kénnen. Der T!Raum kann lhnen helfen, erste Erfahrungen mit fir Sie neuen
Transferformaten zu sammeln und diese zu verfeinern

--> Es wird ausdrucklich hervorgehoben, dass auch technische Entwicklungen, Patente,
Unternehmenskooperationen als Transfer betrachtet werden. Denken Sie die Anwendbarkeit und den
praktischen Nutzen lhrer Arbeit fur die Zielgruppen von Anfang an mit.

--> Unter One Health wird klassischerweise der Dreipunkt zwischen Mensch / Umwelt / Tier verstanden.
Jedoch reicht es, wenn zwei Achsen (z.B. Mensch-Umwelt, Umwelt-Tier, Mensch-Tier) durch ein Projekt
bedient werden. Was nicht geférdert werden kann sind Projekte, welche keine Uberschneidungen zu einem
anderen Bereich zulassen.

- Einordnung hinsichtlich eigener Vorarbeiten und wichtiger Vorarbeiten Dritter

--> Hier kdnnen Sie die Arbeiten lhrer eigenen Arbeitsgruppe hervorheben. Besonders die koordinierenden
Einrichtungen (Richtwert >20.000 Euro Férdersumme) sollten einen grofReren Erfahrungsschatz aufweisen
--> Bitte vergessen Sie nicht, die Wichtigkeit der Einbeziehung von KMUs / Verbanden/Vereinen
hervorzuheben.

- Benennung der Erfolgsparameter des Projekts

--> Legen Sie selber fur die Projekte fest

--> Zur Evaluation des Projektes bitte an den Vorlagen der Impactunit
https://evaluationsplattform.impactunit.de/ orientieren

--> Ein wichtiges Ziel wéare der Nachweis, dass die Zielgruppen uber die Gesundheit (One Health)
reflektieren.

--> Denken Sie bei der Projektskizze deshalb immer schon die begleitende Evaluation mit (z.B. Interviews,
Tests, wie wird eine technische Neuerung angenommen, ist ein neues Konzept entstanden usw.)

(max. 4.000 Zeichen)



4. Grober Arbeitsplan und Zusammenarbeit der Partner

Bitte benennen Sie je Arbeitspaket die personellen Ressourcen (in
Personenmonaten), die je Partner eingebracht werden sollen.
(max. 4.000 Zeichen)

AP1 (Partner 1: [Personenmonate], Partner 2: [Personenmonate] )
Beschreibung: Ziel, Umsetzung, Interaktion Partner, Output, Zielgruppe etc.

AP2 (Partner 1: [Personenmonate], Partner 2: [Personenmonate])
Beschreibung: Ziel, Umsetzung, Interaktion Partner, Output, Zielgruppe etc.

Hilfreich ware auch eine Einschatzung zur Machbarkeit der Umsetzung der
Projektskizze und Plan B-Optionen. Das zeigt, dass Sie sich Gedanken uber das
Projekt und mogliche Abweichungen bei Projektentwicklungen gemacht haben. Das
Projekt sollte moglichst "umsetzbar" sein und nicht "Uberambitioniert". Das Projekt
soll Ihnen Freude machen und Ihnen die Mdglichkeit geben tragende Netzwerke /
Strukturen mit Impact fur die Zukunft der Wissenschaft und Gesundheit der Region
im One Health Sinne aufzubauen. Lassen Sie deshalb gerne auch |Ihre Skizze von
der Praxis bewerten (Praxis-Checks).

Die empfohlene Projektlaufzeit betragt 3 Jahre. Danach besteht die Moglichkeit
einen fortfihrenden Projektantrag zu stellen. Insgesamt darf die Férderdauer 5
Jahre nicht uberschreiten. Pro Projekt stehen 450.000 Euro zur Verfugung. Die
Strukturierung des Projektes in ein
interdisziplinares/intersektorelles/interinstitutionelles Projekt oder mehrere
Teilprojekte, die von den jeweiligen Organisationen koordiniert werden, obliegt
Ihnen (das hangt auch davon ab, wie das Projekt einfacher von lhren Einrichtungen
zu verwalten ist). Projektpartner mit einer Fordersumme unter 20.000 Euro sollten
als Unterauftragnehmer eines Projektes behandelt werden.
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Bitte hier auflisten, welche Praxispartner*innen, welche Wissenstransferformate bedienen können. Bitte nutzen Sie das Transferbarometer zur Einordnung / Benennung der Transferaktivitäten https://transferbarometer.de/ 
Für den Bereich "Wissenschaftskommunikation" nutzen Sie bitte die Tools von https://impactunit.de
Projektskizzen sollten neben den koordinierenden wissenschaftlichen Einrichtungen auch Unternehmen, Vereine, Verbände mit einbeziehen. Das Projekt soll in der Region "verankert" sein und gesundheitsförderliche Strukturen im One-Health Sinne aufbauen / stärken. Reine Forschungsprojekte können nicht gefördert werden (jedoch sehr gerne aus dem Projekt hervorgehen).
	Dropdown1: [ ]
	Kurzfassung: Bitte orientieren Sie sich an Förderbedingungen und Zielstellung der One-Health-Region Vorpommern: 
Die T!Raum-Initiative One-Health-Region Vorpommern fördert die Gesundheit von Mensch, Tier und Umwelt in Vorpommern. Hierzu werden Projekte durchgeführt, die zur Entwicklung der One-Health-Region Vorpommern beitragen. 
Eine One-Health-Region ist ein Raum, in dem die Gesundheit von Menschen, Tieren und der Umwelt in ihrer gegenseitigen Abhängigkeit bei allen wirtschaftlichen, politischen, sozialen und rechtlichen Entscheidungen berücksichtigt wird. Ziel einer One-Health-Region ist die regionale Förderung der Gesundheit von Mensch, Tier und Umwelt.
Projekte der One-Health-Region Vorpommern sind grundsätzlich evidenzbasiert und arbeiten transferorientiert für die Verstetigung sowie Priorisierung eines Gesundheitsverständnisses im One-Health-Sinne. Die Projekte müssen das Ziel der One-Health-Region unterstützen und sollten sich an den UN-Nachhaltigkeitszielen orientieren. Erwünscht ist die interdisziplinäre Zusammenarbeit im One-Health-Bereich sowie die Zusammenarbeit mit regionalen Unternehmen und Verbänden. Die Koordination des angestrebten Projekts muss durch eine Organisation erfolgen, welche sich in Vorpommern befindet oder starke Bezüge zur Region Vorpommern aufweist. Eine Einzelpersonenförderung ist ausgeschlossen. Pilotprojektförderungen sind als Teil von größeren Projekten möglich.
	lfd: 
	 Nr: 

	Bedeutung für Transfergeschehen: Bitte gehen Sie hierbei auch auf folgende Punkte ein:
- Bezug zur Strategie der T!Raum-Initiative und ggf. zu anderen Vorhaben/Projektskizzen
--> Die T!Raum Initiative besteht aus aktuell 11 Projekten, darunter 9 Werkstattprojekten. Die Werkstattprojekte werden auf der Website der Initiative beschrieben: https://onehealth-region.de/one-health-region-projekte/
Prinzipiell sind alle Projekte zum Austausch/Kooperation angehalten, um den Initiativencharakter zu stärken. Alle Projekte laufen damit selbstständig, sind jedoch Teil einer starken Wissenschafts/Praxis Community, welche das Ziel einer One-Health-Region fördern.

- Vorhaben im Werkstattbereich:  Benennung der Transferformate, die umgesetzt werden sollen + regionale Anwendungspartner/Zielgruppe
--> Hier sind die Transferansätze der Partnereinrichtungen genauer zu erläutern. Bitte transferbarometer.de berücksichtigen. Regionale Anwendungspartner/Zielgruppen sind von Ihnen selber zu bestimmen. Wichtig: Bei Transfer soll ein Wissenskreislauf zwischen der Initiative und der Region entstehen (Praxiswissen informiert die Forschung / die Forschung informiert die Praxis -  Wissenslücken und Bedarfe werden gemeinsam gelöst). 
--> Experimentelle/Kreative/Neue Transferformate werden bevorzugt (der T!Raum ist ein Experimentierraum. Beschreiten Sie neue Wege. Es darf ausdrücklich schief gehen).
--> Bitte achten Sie auch vor Beginn des Projektes darauf, dass langfristige Strukturen entstehen sollen, welche Partner über die Projektlaufzeit hinaus zur Zusammenarbeit einbinden sollen
--> Denken Sie gerne weitere Projekte mit, welche neben oder durch das Projekt entstehen können. Das heißt, verstehen Sie den T!Raum auch als "Kick-Off" für weitere Projektförderungen in Forschung, Transfer und Lehre
--> Transfer wird bei Anträgen immer wichtiger. Überlegen Sie sich gezielt Transferformate, welche Sie langfristig anwenden können. Der T!Raum kann Ihnen helfen, erste Erfahrungen mit für Sie neuen Transferformaten zu sammeln und diese zu verfeinern
--> Es wird ausdrücklich hervorgehoben, dass auch technische Entwicklungen, Patente, Unternehmenskooperationen als Transfer betrachtet werden. Denken Sie die Anwendbarkeit und den praktischen Nutzen Ihrer Arbeit für die Zielgruppen von Anfang an mit.
--> Unter One Health wird klassischerweise der Dreipunkt zwischen Mensch / Umwelt / Tier verstanden. Jedoch reicht es, wenn zwei Achsen (z.B. Mensch-Umwelt, Umwelt-Tier, Mensch-Tier) durch ein Projekt bedient werden. Was nicht gefördert werden kann sind Projekte, welche keine Überschneidungen zu einem anderen Bereich zulassen.

- Einordnung hinsichtlich eigener Vorarbeiten und wichtiger Vorarbeiten Dritter
--> Hier können Sie die Arbeiten Ihrer eigenen Arbeitsgruppe hervorheben. Besonders die koordinierenden Einrichtungen (Richtwert >20.000 Euro Fördersumme) sollten einen größeren Erfahrungsschatz aufweisen
--> Bitte vergessen Sie nicht, die Wichtigkeit der Einbeziehung von KMUs / Verbänden/Vereinen hervorzuheben.

- Benennung der Erfolgsparameter des Projekts
--> Legen Sie selber für die Projekte fest
--> Zur Evaluation des Projektes bitte an den Vorlagen der Impactunit https://evaluationsplattform.impactunit.de/ orientieren
--> Ein wichtiges Ziel wäre der Nachweis, dass die Zielgruppen über die Gesundheit (One Health) reflektieren.
--> Denken Sie bei der Projektskizze deshalb immer schon die begleitende Evaluation mit (z.B. Interviews, Tests, wie wird eine technische Neuerung angenommen, ist ein neues Konzept entstanden usw.)
 
(max. 4.000 Zeichen)


	Arbeitsplan: Bitte benennen Sie je Arbeitspaket die personellen Ressourcen (in Personenmonaten), die je Partner eingebracht werden sollen.
(max. 4.000 Zeichen)

AP1 (Partner 1: [Personenmonate], Partner 2: [Personenmonate] ) 
Beschreibung: Ziel, Umsetzung, Interaktion Partner, Output, Zielgruppe etc.

AP2 (Partner 1: [Personenmonate], Partner 2: [Personenmonate])
Beschreibung: Ziel, Umsetzung, Interaktion Partner, Output, Zielgruppe etc.
...
Hilfreich wäre auch eine Einschätzung zur Machbarkeit der Umsetzung der Projektskizze und Plan B-Optionen. Das zeigt, dass Sie sich Gedanken über das Projekt und mögliche Abweichungen bei Projektentwicklungen gemacht haben. Das Projekt sollte möglichst "umsetzbar" sein und nicht "überambitioniert". Das Projekt soll Ihnen Freude machen und Ihnen die Möglichkeit geben tragende Netzwerke / Strukturen mit Impact für die Zukunft der Wissenschaft und Gesundheit der Region im One Health Sinne aufzubauen. Lassen Sie deshalb gerne auch Ihre Skizze von der Praxis bewerten (Praxis-Checks). 

Die empfohlene Projektlaufzeit beträgt 3 Jahre. Danach besteht die Möglichkeit einen fortführenden Projektantrag zu stellen. Insgesamt darf die Förderdauer 5 Jahre nicht überschreiten. Pro Projekt stehen 450.000 Euro zur Verfügung. Die Strukturierung des Projektes in ein interdisziplinäres/intersektorelles/interinstitutionelles Projekt oder mehrere Teilprojekte, die von den jeweiligen Organisationen koordiniert werden, obliegt Ihnen (das hängt auch davon ab, wie das Projekt einfacher von Ihren Einrichtungen zu verwalten ist). Projektpartner mit einer Fördersumme unter 20.000 Euro sollten als Unterauftragnehmer eines Projektes behandelt werden.
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